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151. Erscheint wöchentlich dreimal :
Dienstag . Donnerstag und EamStag .

Preid vierteljährlich in Durlach 1 Mk. 3 Pf .
Im SkeichSgebiet1 Mk. 60 Pf .

Dienstag den 22 . Dezember
Hacresneuigkeilen

Baven .
Karlsruhe . 18. Dez . sKarlsr . Ztg .^Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog ist

heute Vormittag von Baden -Baden hier ein¬
getroffen und hat als Vertreter Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs der Feier der
Enthüllung des Lcibgrenadier - Denkmals an¬
gewohnt . Nach der Feier begab Sich Seine
Königliche Hoheit in das Palais Seiner Groß¬
herzoglichen Hoheit des Prinzen Wilhelm ,
gratulirte Höchstdemselben zum Geburtstag und
nahm dann bei Seiner Großherzoglichen Hoheitdem Prinzen und Ihrer Kaiserlichen Hoheitder Prinzessin Wilhelm das Frühstück ein . Den
Nachmittag verbringt Seine Königliche Hoheitder Erbgroßherzog bei dem Offizierkorps des
1 . Badischen Leibgrenadier -Regiments Nr . 109 ,welches den Nuits - Tag festlich begeht . Die
Rückkehr nach Frciburg erfolgt Abends .

Karlsruhe , 18. Dez . Heute Mittag , an
dem Gedenktage des Gefechts bei Nuits ,wurde das von den ehemaligen Einjährigen des
Leibgrcnadier -Regimcnts dem Regiment geschenkteDenkmal enthüllt . Der Feier wohnte bei der
Erbgroßherzog und Prinz Karl von Baden , so¬wie der kommandirende General v. Bülow .

Karlsruhe , 18 . Dez . Nach langjähriger
Thätigkeit ist nun der frühere Dekan und
Stadtpfarrcr Emil Zettel wegen leidender
Gesundheit in Ruhestand getreten und hat bei
diesem Anlaß vom Großherzog den Charakterals Kirchenrath erhalten . Zittel war und
ist ein hervorragender Vertreter der liberal -
protestantenvereinlichen Richtung in der cvang .-
protestantischen Kirche und hat sich auch als
Schriftsteller aus kirchlich- literarischem wie aufanderen Gebieten einen Namen gemacht . Ein
zahlreicher Freundeskreis wird ihm auch nach
seinem Ausscheiden aus der Aktivität eine treue
warme Gesinnung bewahren .

t . Dur lach , 20 . Dez . Infolge der hierimmer noch herrschenden Masernepidemie mußtedie hiesige Kleinkinderschule auf Anordnungdes Großh . Herrn Beztrksarztes bis auf Weiteres
geschlossen werden , jedoch wurde gestattet , daßdie Weihnachtsfeier mit den gesunden Kindern

abgehalten werde . Tag und Ort der Feier
werden noch besonders bekannt gemacht werden .

Baden , 19 . Dez . Heute Vormittag 9 Uhr
fand ein feierliches Requiem für den ver¬
storbenen Fürsten von Fürstenberg in der
kathol . Stiftskirche statt . Anwesend waren die
Großherzogin mit dem Hofstaat , die Spitzen
der Staats - und Stadtbehörden und hohe
Offiziere .

Donaueschingen . 18 . Dez . Laut „Bad .
Beob .

" wird von der Centrumspartei Freiherr
v . Stotz ingen bei der Reichstagsersatzwahl
als Kandidat aufgestellt werden .

Konstanz , 19 . Dez . Der etwa 45jährige
Direktor der hiesigen Reichsbanknebenstelle , L.
Hegele , ist seit gestern Morgen verschwunden .
In der Kasse ist ein Fehlbetrag von etwa
250,000 entdeckt worden , die Hegele ver¬
untreut hat . Ob dieser flüchtig ist , oder sich
ein Leid angethan hat , ist noch unbekannt . —
Die Bankstelle ist geschlossen; Bankdirektor
vr . v. Löwenich von Karlsruhe ist zur Unter¬
suchung der Angelegenheit hier eingctroffen .

(Bd . Ldsztg .)— Die Wetteraussichten für diesen Winter
gestalten sich ziemlich günstig , wenn man den
soeben erschienenen Prognosen von Rudolf
Falb (Verlag Hugo Steinitz , Berlin ) Glauben
schenken darf . Mit Ausnahme der letzten Woche
des Dezember und der drei ersten des Januar ,
für welche strengere Kälte zu erwarten ist, wird -
dcr ganze übrige Theil des Winters als mäßig
oder warm geschildert . Da sowohl der letzte
milde Winter , als auch der verflossene , überaus
nasse Sommer und Herbst von dem genannten
Wetterkundigen genau so vorausgesagt worden
waren , kann man wohl annehmen , daß er auch
diesmal das Richtige getroffen haben wird .
Von den vier im Büchlein enthaltenen Abhand¬
lungen dürften jene , welche den Titel „ Mit
Sternschnuppen geheizt " führt , auch für den
Laien nicht ohne Interesse sein.

Deutsches Reich.* Der Hamburger Streik hat bei dem
kürzlicheu parlamentarischen Diner beim Reichs¬
kanzler , welches bekanntlich durch die Anwesen¬
heit des Kaisers ausgezeichnet wurde , ein
hervorragendes Gesprächsthema gebildet . Der
Monarch selbst berührte in seiner Unterhaltung

KinrückongSgebühr per gewöhnlich« »ier-
- espoltenc Zeile «der deren Raum 9 Pf .

Inserate erbittet man Tagt zuvor bii
spätesten« I» Uhr Vormittag «.

1898.
mit einem der anderen Tischgäste diesen Gegen¬
stand und bekundete seine Genugthuung über
den energischen Widerstand des Arbeitgeber¬verbandes gegenüber den Forderungen der
Streikenden . Er knüpfte hieran verschiedene Be¬
trachtungen über eine fest organisirte Verbindungder Arbeitgeber unter einander und betonte ,daß eine solche Vereinigung allen Verhetzungender Arbeiter erfolgreich entgegentreten könne
und auch den Arbeitern selbst nur Segen bringenwürde . Im klebrigen ist zum Stande des Ham¬
burger Streiks zu melden , daß der Senat die
ihm unterbreitete Resolution der feiernden Ar¬
beiter , welche seine Vermittelung zur Beilegungdes Ausstandes anruft , mit der Aufforderungbeantwortet hat , die Ausständigen sollten zu¬nächst die Arbeit unverzüglich wieder aufnehmen .
Falls dies geschehe , will der Senat eine ein¬
gehende Prüfung der Lohnverhältnisse und Ar¬
beitsbedingungen der Hafenarbeiter und ver¬
wandter Gewerbe veranlassen und zur Be¬
seitigung vorhandener Mißstände Mitwirken .

Hamburg , 19 . Dez . In fünf Ver¬
sammlungen der Ausständigen stimmten
7265 für und 3671 gegen die Fortsetzung des
Ausstandes .

Berlin , 18 . Dez. Zu der bereits ge¬meldeten Ermordung des deutschen Kauf¬
manns Hacßner von der Firma Haeßner -
Joachims Sohn kann die „Nordd . Allg . Ztg ."
ergänzend mittheilen , daß es sich vermuthlichum einen Raubmord handelte . Der deutsche
Gesandte in Tanger verlangte von der marok¬
kanischen Regierung sofortige Ermittelung . und
Enthauptung des Mörders und behielt sich die
Geltendmachung weiterer Ansprüche vor .

Frankfurt , 18 . Dez . Die „Frkf . Ztg ."meldet aus Karlsruhe : Der Kaiser scheintdas vom Kriegsgericht gefällte Urthcil über
Premierlieutenant v . Brüsewitz nicht bestätigt ,vielmehr eine neue Untersuchung ungeordnet zuhaben , da sämmtliche Zeugen in dieser An¬
gelegenheit aut morgen abermals zum Auditeur
geladen worden sind.

— Ein bemcrkenswerthes Urtheil
hat dieser Tage das Amtsgericht I . in München
gefällt , indem es eine empfindliche Haststrafe
wegen „groben Unfugs " über einen Redakteur
verhängte , der das Machwerk eines anonymenAeuillcton . 2)

Die Uichte .
Eine WeihnachlSnovelle von I . Piorkowska .

(Fortsetzung.)
„Trotzdem führte ich ein trauriges Dasein .Jeder Edeldenkende hielt sich fern von des

Spielers Haus . Seine Kumpane waren meine
einzige Gesellschaft — Freundinnen meines Alters
besaß ich nicht — als Tochter des berüchtigtenSpielers ward ich von ihnen allen gemieden .

„Da fiel ein Lichtstrahl in mein düsteres ,dunkles Leben , es winkle mir ein Glück , dasmich für alles Vergangene reich zu entschädigenversprach !
« Errathen Sie , was ich meine ? Ich gewanndas Herz eines Mannes — eines Mannes , aufdessen Liebe, wie ich meinte , jedes Mädchen stolzsein mußte . Ich begriff nicht , was ihn , denedlen hochherzigen Mann , für den ich ihn hielt ,an mich zog, die ich , nur halb gebildet , sowohlin geistiger wie in gesellschaftlicher Beziehungtief unter ihm stand . Jetzt , jetzt freilich weiß ich,was ,hn an mir bestach !" Sie schwieg undWaute finsteren Blicks auf das weite , unendlicheMeer . „Wie komme ich eigentlich dazu , Ihnen

so mein Heiz zu erschließen ? " Hub sie nach
kurzer Pause von Neuem an. „ Schweigend
wollte ich meinen Kummer mit mir in 's Grab
nehmen . Aber Ihre Theilnahme lhut meinem
vereinsamten Herzen so wohl — warum mir
dasselbe nicht erleichtern und Ihnen meinen
Jammer anvertrauen ? Vier Wochen des un¬
getrübten Glücks waren mir vergönnt , dann
brach das Schwerste , das '

Bitterste über mich
herein . Eines Morgens , als ich bei meinem
einsamen Frühstück saß , trat mein Vater in ' s
Zimmer — ganz gegen seine sonstige Gewohnheit .
Da er meist erst , wenn der Morgen graute ,
sein Lager aufzusnchen pflegte , war er selten
vor Mittag sichtbar. Erstaunt hebe ich den Kopf ,da aber erstirbt mir das Wort auf den Lippen .
Welcher Anblick ! — Das dünne , halbergraute
Haar hängt ihm wirr über der Stirn , sein
ohnehin bleiches Gesicht ist erdfahl , seine Augen
rollten wild , seine Hände zittern . Auf meine
erschrockene Frage , was geschehen sei , gesteht er
mir in abgebrochenen Worten , daß er gänzlichund für immer rninirt sei, daß er in der letzten
Nacht Unsummen verloren habe , die er nicht
nur nicht bezahlen könne , an deren Wieder¬
gewinn auch nicht zu denken sein. Der Himmel
weiß , was er mir noch Alles sagte — ich er¬
innere mich dessen nicht mehr . Nur so viel weiß
ich , daß , als er mich verlassen , nur noch der '

Gedanke an den Geliebten mich beschäftigte.
Ich mußte ihm sofort das Geschehene mittheilen ,mußte — das fühlte ich, war meine Pflicht —
ihm schreiben , daß ich ihm unter den ver¬
veränderten Verhältnissen fein Wort zurückgebe.— So ernst die Lage war , machte mich der
Gedanke doch lächeln — er , der mich so innigliebte , dessen Gefühle zu mir durch nichts , nichts ,was auch geschehe , verändert werden könnten —
wie er so oft versichert hatte — er sollte zurück¬treten ? — Im Gegentheil — triumphirte ichbereits im Stillen — er wird mir Vorwürfe
machen , daß ich seine Liebe sö gering geachtethatte . Unter dem Einfluß solcher Gefühle warf
ich schnell ein paar flüchtige Zeilen auf 's Papier ,bei denen ich mich jeder Zärtlichkeit enthielt .Voll Spannung erwartete ich die Antwort . Erlebte in R . , zwei Tage also mußte ich mich
gedulden . Und richtig , am zweiten Tage früh ,mit der ersten Post , hielt ich ein kleines Päckchenvon ihm in der Hand . Was mochte es wohl
enthalten ? dachte ich mit frohem Lächeln ; irgendein Schmuckstück zur Strafe für mein schwachesVertrauen . Behutsam öffne ich das Kästchen —
plötzlich stockt mein Athem , starren Auges sehe
ich auf den goldenen Reif — sein Verlobungs¬ring ! Daneben liegt ein Zettel mit den wenigenWorten : „Jhr ^m Wunsche entsprechend , gebe
ich Ihnen Ihr Wort zurück mit den besten



Dichters , eine den Fürsten Bismarck in un¬
flätigster Weise in den Koth ziehende „Ballade " ,
zum Abdruck gebracht halte . In der Begründung
des Urtheils heißt es : Bismarck sei zwar keine
politische Persönlichkeit mehr , allein es müsse
einen Deutschen auf das Tiessie kränken und
verletzen , wenn in solch ' unflätiger Sprache von
dem ehemaligen Reichskanzler gesprochen werde.
Ganz , Deutschland , das , man dürfe es ruhig
aussprechen , seinen Bismarck hochhält , müsse
Aergerniß daran nehmen » wenn dieser Mann so
in den Koth gezogen werde .

München , 18. Dez . Den „Münch . N . N ."
wird aus Bayreuth gemeldet , daß dort das
Gerücht große Aufregung Hervorrufe , daß die
Revision des Vorschußvereins , dessen Kassierer
unlängst starb , ein Defizit von 200,000
ergeben hat .

Frankreich .
* Ueber den Vorstoß der Franzosen nach

den Tuat - Oasen liegen direkt widersprechende
Meldungen vor . Soeben erst hatte der Pariser
„ Figaro " zu versichern gewußt , die Nachricht
von der Besetzung der Jnsalah - Oase durch
französische Truppen bestätige sich , die Regierung
habe hierüber eine amtliche Mittheilung em¬
pfangen , aber gleich darauf meldete das näm¬
liche Blatt , daß nach Meldungen aus Algier
jene Nachricht unbegründet sei. Wie sich dieser
Widerspruch auflösen wird , muß noch dahin¬
gestellt bleiben .

Paris , 19 . Dez . Bei der Besprechung der
Kammerverhandlungen über das Kriegsbudget
stellt der „Figaro " nach genauen Erkundigungen
fest , daß für Frankreich die baldige Noth -
wendigkeit in Aussicht steht , eine umfassende
Umwandlung in der Bewaffnung des
Heeres , namentlich der Artillerie ,
herbeizuführen . Die Regierung werde außer¬
gewöhnliche und beträchtliche Geldbewilligungen
fordern müssen : über 200 Millionen für die
Artillerie und beinahe 100 Millionen für die
Infanterie . Diese Forderungen, , sagt das Blatt ,
dürften sehr bald eingebracht werden .

Paris , 19. Dez . Gegen den in Amiens
verhafteten ehemaligen Hauptmaun Guillot
war 1886 Untersuchung wegen Spionage ein-
geleitet worden . Guillot floh ins Ausland ;
kürzlich ist er in dem Glauben , die Sache sei
verjährt , zurückgekehrt und bat sogar das
Kriegsministerium um Auszahlung seines zehn¬
jährigen Ruhegehalts ersucht.

Spanien .
* Auf Cuba soll eine entscheidende mili¬

tärische Aktion bevorslehen . Die Aufständischen
ziehen sich in der Provinz Santa Clara zu¬
sammen , die spanischen Truppen rücken ihnen
dorthin nach . Die Insurgenten aus dcu Philip¬
pinen wurden von den spanischen Truppen bei
Bulacan geschlagen . Inzwischen verschärft sich
die wegen Cuba zwischen Spanien und Nord¬
amerika entstan dene neu e Spannung . Der für >

Wünschen für Ihre Zukunft ! — Bis zu dieser
Stunde ist kein Wort der Klage über meine
Lippen gekommen, " fuhr die Sprecherin nach
minutenlanger Pause fort , „ aber ich glaube ,
alles Bessere in mir ist in jener Stunde erstorben
und hat nur tiefste Bitterkeit gegen die ganze
Menschheit in mir zurückgelassen. "

„Das war freilich eine bittere , eine sehr bittere
Erfahrung, " pflichtete die Freundin ihr bei, „aber
Sie haben ja noch Ihren Vater — sind nicht
so verlassen wie ich. "

„Mein Vater ?" wiederholte Margot , und
schmerzlich zuckte es um ihre Lippen ; „mein
armer Vater ! — Ob das Zurücktreten meines
Verlobten seine letzte Hoffnung zerstörte , ob sich
ihm anderweitige Hilfsquellen verschlossen? —
Genug , Verzweiflung ergriff ihn und er machte
seinem Leben freiwillig ein Ende . Da hielt mich
nichts mehr zurück — ich hatte nur noch einen
Wunsch — fort ! fort ! So schnell als möglich
in weite Ferne , wo mich nichts an die Heimat ,
nichts an die trostlose Vergangenheit gemahnte !
Vielleicht erbarmt sich der Himmel mein und
verhilft mir zu einer Stellung , wo ich in der
Erfiillung meiner Pflichten wenigstens innere
Ruhe , inneren Frieden wiederfinde . — Das ist
Alles , was mir auf dieser Welt noch zu wünschen,
noch zu hoffen bleibt !"

»

auswärtige Angelegenheiten bestehende Ausschußdes amerikanischen Senats hat die Resolution
Cameron angenommen , welche die Anerkennungder „Republik Cuba " durch die VereinigtenStaaten empfiehlt .

Italien .
— Der „Besiegte von Adua " , General

Baratieri , ist von seinem Fußleiden so weit
wiederhergestellt , daß er in seiner Wohnung zuArco in Südtirol wieder an der Krücke gehen
kann . Wie die „Neue Fr . Presse " erfährt , be¬
reitet er Denkwürdigkeiten vor : Seine ursprüng¬
liche Absicht, über den Feldzug in Abyssinien
ein eigenes Werk im kommenden Frühjahr er¬
scheinen zu lassen , hat der General kürzlich nach
reiflicher Ueberlegung und auf Abrathen seiner
Freunde fallen gelaffen und in Folge dessen
auch die ersten Kapitel , welche er bereits einer
Verlagsanstalt in Mailand übermittelt hatte ,
zurückgezogen. General Baratieri , dessen Denk¬
würdigkeiten fast vollendet sind , will , daß diese
erst nach seinem Tode erscheinen , und hat in
seinem Testamente seine nächsten Verwandten
mit der Veröffentlichung betraut . Dermalen
haben nur die Vertrauten Baratieri 's , die ihn
ab und zu besuchen und von denen Einzelne
während der Krankheit des Generals mit ihm
die Arbeit in oft stundenlangen Gesprächen be-
riethen , Einblick in das Werk genommen , sich
jedoch verpflichten müssen , über das Gelesene
Stillschweigen zu bewahren .

Balkarrhall >inscl .* König Alexander von Serbien ist
von seinen Reisen nach Oesterreich und Italien
am Freitag wieder in Belgrad cingetroffen .
Man wird wohl nicht irren , wenn man an¬
nimmt , daß der jüngste verhältnißmäßig lange
Aufenthalt des serbischen Herrschers in Wien
als die Einleitung zu einer freundlicheren Ge¬
staltung der Beziehungen Oesterreich - Ungarns
zu Serbien zu betrachten ist.* Der nach Konstantinopel zurück¬
gekehrte russische Botschafter 0. Nelidow hatteunmittelbar nach seiner Rückkehr Unterredungenmit den anderen Botschaftern . ES soll unter
den Botschaftern völlige Einigkeit über die
weitere Behandlung der türkischen Neform -
fragen bestehen.

Asten .
Bombay , 17 . Dez . Bis jetzt sind hier

1511 Erkrankungen an der Pest und 1094
Todesfälle bekannt geworden . Die Bevölkerung
sträubt sich dagegen , den Behörden Meldung zumachen. Die Eingeborenen ziehen noch immer
aus der Stadt . 200,000 Personen sollen die¬
selbe bereits verlassen haben .

Verschiedenes .
Berlin , 17 . Dez . Eine unangenehme

Weihnachtsüberraschung wurde , wie die
„Tägl . Rundschau " mitthcilt , einem dieser Tage
nach mehrmonatiger Abw esenheit von der Riviera

Drei Tage später brachten die Ncw - Iorker
Zeitungen folgenden Bericht :

„ In der Nacht vom 10 . zum 11 . November
hat sich bei stürmischem , nebligem Wetter ein
schweres Unglück im Ocean zugetragen . "

„Auf der Fahrt nach New - Jork ist „Der
Adler " mit einem nach Bremen bestimmten
Dampfer zusammengestoßen und nach wenigenMinuten gesunken."

„Der größte Theil der Passagiere und
mehrere von der Mannschaft fanden ihren Tod
in den Wellen . Von den vielen Frauen an
Bord konnten nur die wenigsten gerettet werden .Unter diesen befindet sich auch die Nichte unseresbekannten Großindustriellen , des Herrn Karl
Gottfried Böhring . Leider kam die junge Dame
in Folge der Angst , der Aufregungen und des
unfreiwilligen kalten Bades so krank, so kraftlosund erschöpft hier an , daß man in großer Sorgeist, ob man sie dem Leben wird erhalten können ."

UI .
Vierzehn Tage sind seitdem vergangen .
In einem elegant ausgestattetcn Zimmer

sitzt Karl Böhring , ein hoher Fünfziger , mit
ängstlich-erwartungsvollem Ausdruck auf seinem
gutmüthigen Gesicht . Jetzt hebt er den Kopf , er
hört den Arzt die Treppe Herabkommen . In der
nächsten Minute tritt derselbe bei ihm ein.

in die deutsche Heimat heimkehrenden Ehepaare
zu Theil . Als es nämlich den Salon öffnete,
strahlte ihm in vollem Lichterglanze der von
der Decke herabhängende achtflammige Gas¬
kronleuchter entgegen , den das Dienstmädchen
in seiner Herzensfreude , nach Italien mit¬
genommen zu werden , bei der Abreise der
Herrschaft auszulöschen vergessen und der nun
Monate lang , Tag und Nacht , gebrannt hatte .
Die Gasrechnung von nicht geringer Höhe ist
sowohl für die Herrschaft , wie für die vergeßliche
Magd ein bitterer Nachgeschmack zu der ita¬
lienischen Reise .

— In Lübeck entstand am Montag im
Zirkus Varioto eine große Panik dadurch ,
daß ein Bär von der Bühne unter das Pub¬
likum drang , das in wilder Flucht den Zirkus
verließ . Einige Damen wurden ohnmächtig .
Der Bär wurde jedoch bald wieder exgriffen .

Wereins - Acrchrichten .
Durlach , 20 . Dez . Am vergangenen

Sonntag den 13. Dezember feierte der Stemm -
undRingklubLudwigshafen a .RH. sein ^ Stiftungs¬
fest, verbunden mit Preisstemmcn und -Ringen ,woran sich auch der vor Kurzem in Durlach ge¬
gründete Athletenklub mir 4 Mitgliedern be¬
theiligte . Es erhielten Preise : Herr Friede . Gymieinen 1 . Ehrenpreis im Juniorstemmen l . Kl .,Herr Gustav Dosier einen 7. Preis im Junior¬
stemmen II . Kl ., Herr Emil Ludin einen 5 . Preisim Seniorringcn und einen 7 . Preis im Senior¬
stemmen I . Kl . , Herr Mauraht einen 6 . Preisim Seniorringen und einen 6 . Preis im Senior¬
stemmen II . Kl . Es sind diese Erfolge , die der
Verein in Ludwigshafen gemacht hat , um so
nennenswerther , da der Verein erst wenige
Wochen besteht. Nur durch die energische und
sachverständige Leitung von Seilen des 1 . Hallen -
warts Herrn Ludin , sowie durch das freundliche
Entgegenkommen des Lokalwirths Herrn Meyer ,vereint mit dem guten Willen und der Begeisterung
für die schönen Künste der deutschen Athletik
von Seiten der Mitglieder , war der Verein im
Stande , diese Erfolge zu erzielen . Wir rufen
dem Verein auch zu seinem ferneren Wachsenund Gedeihen ein dreifaches „Kraft Heil " zu !

Sroßherzogliches HoftS «ater .Karlsruhe.
Dienstag , 22 . Dez . Äb . - Abth . ä . 24 . Borst . Kleine

Preise . HSnsel un » Gretcl , Märchenspicl in 2 Ab -
thcilungen (8 Bilder ») von Adelheid Wette . Musik von
Engelbert Huinperdinck . Anfang !,7 Uhr .

Mittwoch , 23 . Dez . Ad .-Abth . 1',. 24 . Vorst . KleinePreise . Neu einstudirr : Josef un » seine Brüder ,Oper in 8 Aufzügen . Musik von Mehul . Anr . H7 Uhr .

Schiffs - Nachrichten .
sNed Star Line Antwerpen .^ Dampfer

. Friesland " ab Antwerpen 5. Dez . ist am 16 . Dez .in New - Aork cingetroffen .
sCompagnie generale trans atlantique

Havres Schnelldampfer . La Bourgognc " ab Havre5 . Dez . ist am 13 . Dez . in Ncw -Uork eingetroffen . Mit -
getheilt durch die konzessionirtc Agentur Andr . Epz -
mann , Durl ach._

„Unsere Patientin befindet sich heute besser— sehr viel besser , mein lieber Herr Böhring ;wenn es so gut weiter geht , bringen wir sie
noch durch. Ich fand sie heute bei voller
Besinnung , zögerte deshalb auch nicht , ihre be¬
sorgten Fragen , wo sie sich befinde und was
geschehen sei, zu befriedigen . Vor Allem bedarf
sie der größten Ruhe , im Usbrigen habe ich der
Pflegerin genaue Verhaltungsmaßregeln ertheilt .— Geht Alles nach Wunsch , so dürfen Sie sie
morgen sehen, " setzte vr . Holtei auf Böhring 's
bittenden Blick hinzu.

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedenes .
— In Wittenberg hat ein Offiziers -

bursche den Hauptmann Koels von der 4.
Kompagnie des 20 . Regiments zu erschießen
versucht ; der Hauptmann ist durch einen Schuß
in die Schulter schwer verwundet . Der Burschewurde nach heftigem Widerstand verhaftet .— Das große Loos der Panamalotterie
im Betrag von 500 000 Franks gewann eine
arme Marktfrau in Marseille , die Mutter
von vier Kindern ist.

— Beim Spielen mit einem geladenen
Revolver hat in Schwäbisch Gmünd ein
Bäckergeselle eine Waschfrau getödtet .
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Nr. ISU Amtsverkündigungsölatt für den HroW. Amtsbezirk Durlach. is»
Äntlffche Pekunntmachungen .

De » Vollzug der Gewerbeordnung betreffend .An die Bürgermeisterämter des Bezirks :Nr. 30,617 . Durch das Reichsgesetz vom 6. August d . I . , „die
Abänderung der Gewerbeordnung betr." , Reichsges . - Bl. S . 685 , habendie Bestimmungen für den Wandergewerbebctrieb und das örtliche Hausir-
gewerbe in mehrfacher Beziehung eine wesentliche Aenderung erfahren :

1 . Der Wandergewerbeschein ist in der Regel zu versagen , wennder Nachsuchcnde das fünfund zwanzigste Lebensjahr noch nicht voll¬endet hat ; eine Ausnahme findet nur statt , wenn der Nachsuchende Er¬
nährer einer Familie ist und bereits vier Jahre im Wandergewerbethätig gewesen ist . (§. 57 a der Gew .-Ordn.)

2 . Unter diejenigen Strafen , auf Grund derer gemäß Z. 57 und57 L u. d der Gew.-Ordn . die Ausstellung des Scheines- zu versagen istoder versagt werden kann , ist nunmehr auch die Bestrafung wegen Land¬oder Hausfriedensbruchs und wegen Widerstands gegen die
Staatsgewalt ausgenommen. Die Versagung wegen der in Z. 57 d
Ziff . 2 aufgeführten Vorbestrafungen kann nunmehr schon dann ftatt-findcn , wenn die Freiheitsstrafe wegen der in diesem Paragraphen an¬
geführten strafbaren Handlungen mindestens eine Woche beträgt und
seit Verbüßung der Strafe fünf Jahre noch nicht verflossen sind.3. Der Kreis derjenigen Maaren , auf welche sich nach §. 56 und56 a der Gew.-Ordn. der Wandergewerbebetrieb erstrecken darf , hat eineweitere Beschränkung erfahren :

Ausgeschlossen vom Ankauf oder Feilbieten im Umherziehcn sindnunmehr außer den in §. 56 der Gew. - Ordn. bisher genannten Gegen¬ständen in Zukunft auch Bäume aller Art , Sträucher , Schnitt - und
Wurzelrebcn , Futtermittel und Sämereien , mit Ausnahme von Gemüse -und Blumensamen , Schmucksachen , Bijouterien , Brillen und optischeInstrumente.

Ausgeschlossen vom Feilbieten und Aufsuchen von Bestellungen im
Umherziehen sind ferner : §

Druckschriften , andere Schriften und Bildwerke, insofern !
sie in sittlicher und religiöser Beziehung Aergcrniß zu geben ge- !eignet find , oder mittelst Zusicherung von Prämien oder Ge- !
winnen vertrieben werden , oder in Lieferungen erscheinen,!wenn nicht der Gesammtpreis auf jeder einzelnen !
Lieferung an einer in die Augen fallenden Stelle !bestimmt verzeichnet ist . i

Ausgeschlossen vom Gewerbebetrieb im Umherziehen ist außer denbereits in § . 66 a der Gew.-Ordn. genannten Thätigkeiten nunmehr auch: !
Das Feilbieten von Maaren , sowie das Aufsuchen von jBestellungen auf Maaren, wenn solche gegen Teilzahlungen !unter dem Vorbehalte veräußert werden , daß der Veräußerer !

wegen Nichterfüllung der dem Erwerber obliegenden Ver- !
pflichtnngen von dem Vertrage zurücktreten kann (M 1 . u. 6 des
Gesetzes , betr. die Abzahlungsgeschäfte vom 16. Mai 1894). >4. Soweit der ambulante örtliche Gewerbebetrieb gemäß §. 42 b .der Gew.-Ordn . nicht schon von einer jeweiligen Erlaubniß abhängig ge - "

macht ist, dürfen Kinder unter vierzehn Jahren nach Z. 42 b Abs. 5
nunmehr auch am Wohnorte selbst auf öffentlichen Wegen , Straßen,Plätzen oder an öffentlichen Orten , oder ohne vorgängige Bestellung von
Haus zu Haus Gegenstände nicht mehr seilbieten . In Orten , wo ein
derartiges Feilbieten durch Kinder herkömmlich ist , darf die Ortspolizei¬
behörde ein solches für bestimmte Zeitabschnitte, welche in einem Kalender¬
jahre zusammen vier Wochen nicht überschreiten dürfen , gestatten .

5 . Auch Handlungsreisende bedürfen in den in H. 73 Ziff . 1—4
der Vollz.-Verordn. zur Gew .-Ordn. (nach der jetzigen Fassung Ges.- u.V . - O. - Bl . Nr. XXXIII. vom lausenden Jahr) benannten Fällen eines §
Wandergcwerbcscheines , insbesondere zum Detail reisen (§. 73 Ziff. 4der Verordnung) , wenn sie , abgesehen von den in Abs . 3 des tz. 44 der
Gew. - Ordg . und in I . Ziff. 2 der Bekanntmachung des Reichskanzlersvom 27. November d. I . (Reichsges .-Bl- S . 745) bezeichneten Ausnahme-
sällcn Bestellungen auf Maaren ohne vorgängige ausdrückliche Auf¬
forderung bei anderen Personen , als bei Kaufleuten in deren Geschäfts¬räumen, oder bei solchen Personen, in deren GeschäftsbetriebMaaren der
angebotenen Art Verwendung finden , aufsuchen wollen .Wir verweisen auf diese Verordnungen und auch auf die Aenderungdes §. 92 Abs. 1 der Vollz.-Verordn . zur Gew.-Ordn ., wonach beim An¬
trag auf Ausstellung eines Wandergewerbescheins, abgesehen von den
oben unter 2 angeführten Punkten , das Zeugniß der Ortspolizeibehörde
auch darüber Auskunft zu geben hat , ob der Nachsuchende der Ernährereiner Familie ist und bereits 4 Jahre im Wandergewerbe thätig ge¬wesen ist . soferne der Unlersagungsgrund des 8- 57 a Ziff . 1 (sieheoben Ziff . 1) zutrifft.

Das durch die amtliche Bekanntmachung vom 18. Dezember 1888Nr. 19,344, „das Mitführcn von Kindern beim Gewerbebetrieb im Um¬
herziehen betr." , zur Benützung vorgeschriebene Formular ist dement¬
sprechend bei Gesuchen um Ausstellung von Wandergewerbescheinen zu
ergänzen ; bei der Neuherstellung von solchen Formularien wird die Buch¬druckern von A . Dups hier den Vordruck entsprechend vervollständigen .Im Uebrigen machen wir bei diesem Anlässe wiederholt auf ge¬nannte Bekanntmachung vom 18 . Dezember 1888 aufmerksam und ver¬
anlassen die Bürgermeisterämter , die Kenntnißnahme vorstehender An¬
ordnungen alsbald zu bestätigen .

Durlach den 17. Dezember 1896.
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

Nußbaum .

Maul - und Klauenseuche betreffend .Nr. 30,754 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis; , daßin der Gemeinde Etzenroth , Amts Ettlingen , die Maul- und Klauen¬
seuche ausgebrochcn und in der Gemeinde Huchenfeld , Amts
Pforzheim, erloschen ist.

Durlach den 21 . Dezember 1896.
Grotzherzoqliches Bezirksamt :

_ Nußbaum ._Hie Führung von Registern der Gemeindebürgerund stimmberechtigten Einwohner betreffend .Nr. 30,924 . Die Gemeinderäthe des Amtsbezirks werden auf dievon Großh . Ministerium des Innern unterm 11 . November 1896 er¬lassene Verordnung in obigem Betreff, Ges.- u. Verordn.-Bl. Nr . XXXH.,noch besonders hingewiesen mit dem Beifügen , daß in den Gemeindenunter 500 Einwohnern mit der Anlage der Register der Gemeindebürgerund der stimmberechtigten Einwohner alsbald zu beginnen ist. In den Ge¬meinden von über 500 Einwohnern ist nach Z. 6 der Verordnung zu verfahren.Die Buchdruckerei des amtlichen Verkündigungsblattes hat sichbereit erklärt , die zur Anlage der Register erforderlichen Formularezu drucken.
Bis 1. Januar 1897 ist von denjenigen Gemeindebehörden , welchesofort mit der Anlage der Register zu beginnen haben , zu berichten, wasin der Sache geschehen ist.
Dur lach den 17 . Dezember 1896.

Grobherzogliches Bezirksamt :
_ Nußbaum . _

Bekanntmachung .
Das Gr. Justizministerium hat auf Antrag der beiden Richterdes hiesigen Amtsgerichts die nachstehende Geschäftsabtheilung genehmigt ,welche am 1 . Januar 1897 in Vollzug tritt :

Lssxioiat I . : Gberarntsrichter Wechtstd :
1 . Die streitige Civilgerichtsbarkeit für den ganzen Bezirk mit

Ausnahme der Orte Stupferich , Untermutschelbach , Weingarten ,Wilferdingen , Wöschbach und Wolfartsweier .
2. Die Strafgerichtsbarkeit einschließlich der Privatklagen für den

ganzen Bezirk mit Ausnahme der unter Ziff. 1 aufgeführten Orte.3 . Die Forststrafsachen für den ganzen Bezirk .
4. Die Führung des Handelsregisters und des Genossenschafts¬registers für den ganzen Bezirk .
5. Die Dienstaufsicht mit Ausnahme der Aufsicht über das Ge¬

fängnis d
Lösx!o!at II. : Gberamtsrichter Webet :

1 . Die streitige Civilgerichtsbarkeit für die Orte Stupferich , Unter¬
mutschelbach , Weingarten . Wilferdingen , Wöschbach und Wol¬fartsweier.

2 . Die Strafgerichtsbarkeit einschließlich der Privatklagen für die
gleichen Orte.

3 . Die freiwillige Gerichtsbarkeit für den ganzen Bezirk.4. Die Aufsicht über die Führung der Grund- und Pfandbücher,sowie der Standesbücher für den ganzen Bezirk .5. Die Aufsicht über das Gcfängniß.
Durlach den 15. Dezember 1896.

Großh . Amtsgericht :
_ Bechtold ._

NutzholzVerkauf.
Die Stadt Durlach verkauft aus ihren

Gcmcindewaldungen Distrikt Oberwald Schlag
10 , 12 , 13 , 18 , Unterfüllbruch Schlag 14,15, 16 , Bergwald Schlag 2 , 30, aus Mittel¬
schlägen , sowie von Windfällen , Dürrständern
nachstehende Stammhölzer :

1 . Im Submissronswege :
20 Eichen, 144 Eschen , 188 Erlen , 116 Pappeln.
Die Angebote sind nach Holzarten und Loosen getrennt für 1 Fest-meter zu stellen und spätestens bis Dormerstag de» 7. Ia ««ar1887 , Vormittags 10 Uhr , portofrei , versiegelt und mit der Aufschrift

„Angebot auf Nutzholz " versehen , bei dem Unterzeichneten einzureichen.Die Oeffnung der Angebote erfolgt zu besagter Stunde auf dem Rath¬hause zu Durlach . Formulare ^ den Angeboten , versehen mit loos¬
weiser Angabe der Sortimente und Festmeter, sowie Abschriften der Auf¬
nahmslisten können von dem Unterzeichneten oder von dem Wald¬
hüter Pfalzgraf in Durlach bezogen werden .2. In öffentlicher Werlteigerungam Freitag de« 8 . Ia ««ar 1887 , Vormittags 9 Uhr anfangend,auf dem Rathhause zu Durlach :

70 Eichen , 43 Rothbuchen, 5 Hainbuchen , 218 Eschen, 320 Erlen ,6 Ahorn , 87 Birken , 24 Akazien , 6 Rothulmen , 8 Weißulmen, 1 Elz¬beer , 1 Kirschbaum, 1 Kastanie » 1 Linde , 68 italienische Pappeln,3 kanadische Pappeln.
Sämmtliche obige Hölzer liegen 1 bis 5 Kilometer von den Eisen¬bahn - Stationen Durlach , Karlsruhe und Weingarten entfernt und sindgroßentheils von ausgezeichneter Qualität.
Die Stammhölzer werden auf Verlangen vorgezeigt in DistriktOberwald von den Gemeindewaldhntern Löffel und Kappler in Durlach,in den Distrikten Unterfüllbruch und Oberfüllbrnch von dem Gemeinde¬

waldhüter Christian Hofheinz in Blankenloch , in dem Distrikt Bergwaldvon dem Gemeindewaldhüter Rittershofer in Durlach.

' « SM .



Die Berichtigung der Beiträge
zur Kärger - Wiitrven - und
-Maisenkassr wird hierdurch in
Erinnerung gebracht .

Durlach , 18 . Dez. 1896.
Die Verrechnung.

Muat -Lnzeigm.
iUsö . Ksiik jr.

empfiehlt:

als pastenoe Weihnachtsgeschenke in
allen Preislagen und Packungen.

8 p 6 2 i a I m s r le 6 :

„Vi6 ktzi'Itz voll vurlbck"
von 5 — 10 ^ per Stück.

Hochfeine Sorten
^ Atzxüio - ^ lKlll

'l' eli ü
von 6— 10 H per Stück.

Große Auswahl in
NMMtzn LkMelMMll .

i8tt »» iii »»8eI»iiiuelL ,

L1er8i » rIiiNvrt « ,
8nttvr8 :«d» «;Irei»v8 «tr .

empfiehlt in großer Auswahl billigst
bkilipp l-ugen .

Wri8 « S, « 8 « I > vIIk8 « I » v ,
per Pfund 18 und 23 Pfg ., treffen heute Dienstag ein bei

Ä 2

K >

LllerLamit beste L büt . LmMelte LLrtsi'übe
'
s

ist unstreitig

8 p 16K 6l L
"
Utzls ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 76 Marktplatz).
Da findet man in größter Auswahl in nur gutenQualitäten und bester Bearbeitung zu staunend billigen ,streng festen Preisen

Wiliise - L k-tek- bst - ^sletois , Zeliulvakoik ,
llsvoloks , kiolrenroilernmäniö ! , Zclllaii -öeke ,

^ nrügs , llosön , toppen , 8seco8 sie .
Lnrdsn - L >lÄnZ1in § s - .̂ ii2Ügs , Lkäntsl L ? alstots

WM - große Parthien weit unter Preis .

»Ä

s

Grotzcs Stosflager
bester Fabrikate für

Illftzl tlKllllK lMtl AZLA88
in bekannt bester Ausführung

zu ebenfalls staunend billig. Preisen .

8 M
S L
» «

r» -T»
2 «»

Unsere Lokalitäten find in diesem Monat auch Sonntags
bis Abends geöffnet .

! ! /Ht. MA8t « ISISNSK ! !
Meine auf 's Reichhaltigste ausgestattete Weihnachts - Aus¬stellung habe ich heute eröffnet und lade zu deren Besuch ergebenst ein

ksim -

wsrk .

kengsliscke
WkikinsolitZlieliter .

IllummaiionZ -
l. ictiitiZltsi '.

kl6kiri8ctl68

funken8ptel .
8s !on- Veuep« ei'k .

L Va .lL .

Weiße Hemde « .
Uormalffcmdcn ,
DaumwoUllanellhemden ,
Unterhose « ,
Unterjacken ,
Socke « ,
gestrickte Jacke «

in allen Größen ,
Taschentücher , weiß u . farbig ,
Krage « ,
Manschette « ,
Vorhemde « ,
Kravatte « ,
seidene Halstücher ,
Korsette «

empfiehlt in bekannter guter Quali¬
tät zu billigen Preisen

Louis L « Kvr
am Markt .

? U «I8ellö 888 Nr
voll LLSssrwLNll <k Lsrraodsl ,
LlauLchsim , garantirt rein um- uua
^ .rao , Lum oäer ? orivrs !u voroitst.

Moäsrlags bei
k' .

hochfeine , preiswerthe Qualitäten ,
per 100 Stück ^ l .00 , 2 .20 , 2.60 , 3 .20 , 3 .60 , 4 . — ,4 .50 , 5 . — , 5 .50 , 6. — bis zu 10 ^

Ferner empfehle mein reichhaltiges Lager tu :

sowie i

russische und

türkische

LiMetten ,

fMö L

? k6lf6ll.

Filiale : L'. T- . ZLLirvr, Larlsrulis ,
Inh . : Karl Heß . Zirr - lach .

Hauptstraße 47 , neben Gasthaus zur „ Krone."

Kaßen -Arkoosung .
De » geehrte « Vereine « »o« hier « nd answarts dienezur Nachricht , daß meine

feine Qualität ,
7 ^ -Cigarre ,
hauptsächlich

zu
Weihnachts-

Geschenken
sehr geeignet ,

lVoiknaokto-kuostollung
i« Gabe « vo « 5V VtS » Mir l . , 1 .»v, 2 - n «d höher bego « ne « hat . Sei Vielseitigkeit - er ausschließlich « übliche «« » d praktische « Gabe » bi « ich i« der Lage , die größte «UartheUe biete « rn könne « « nd bitte , stch davon dnrch eine «Kesuch der A « sstell « ng überzeuge « z« wollen .

I4er „ .
Glas- L Uorzellanwaarm.

Kkdrutkud billiger wie bisher trotzAufschlag
eine größere Parthie Emaillewaare « , besonders Aaffeekaune « L- Fassen , Feiler , Foikettcrimer , Wasserkrüge u . s. w. , sowie sonstigeBlech -, Eisen - ä: Holzwaare « , welche sich zu . Weihnachts - Ge¬
schenken eignen , bei

Ott « 8 « I»i«lLÄt,
Eisenhandlung am Rathhause .

Alle zur
Wkstmsolikdäelcki-öi

nöthigen Artikel empfiehlt billigst
Friedrich Dieb ,

Conditorei n . Case .
Ans bevorstehende

empfehle :
Schinken zum Roheffen und

zum Kochen,
Schinken - L Lyoncrwürstc ,
Frankfurter Lcberwürste ,
Zungenwürste ,
Preßköpfe .
Auf Bestellung können Platten

mit diversen Wurstwaarcn garnirt
werden.

_ Aried . Gbbecke .
Die so beliebten

Leder Pantoffel
sind wieder zu haben zu 1 .40.
_ L . S chwa»» im Löwen.

^rioolw Orangen,
per Stück 6 , 8 und 10 bei
Mehrabnahme billiger, empfiehlt
_ k> ieelr4 «: l, vi stL .

Wohnungs - Gesuch.
Ein junges Ehepaar sucht per

April k. I . eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche und Zubehör in
guter Lage zu mielhen. Offerten
mit Preisangabe an die Expedition
dieses Blattes erbeten._Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche, Keller und Holzplatz ist auf
den 23 . April zu vermiethcn. Wo,
sagt die Expedition die ses Blattes .

Zu vermietßen
eine Wohnung von 3 —4 Zimmern
nebst Zubehör aus 23 . April
_ Hauptstraße 59

Ein freundlich möükirtes Limmer
mit freier Aussicht sofort zu ver-
miethen .

Ebendaselbst ist ein großer .Herd
mit Messingstange wegen Platz¬
mangels sehr billig zu verkaufen .
Wo , sagt die Exped. , d . Bl ._

Ei» Arbeiter
kann Kost und Wohnung erhalten

JSgerstr . 32 .

emMölllt :
I 'LoboAr 's .xlils -H.ldruns ,Sdirstd -^41bums ,
Lrlsklua -rLsu -Llbums ,
VosbkLrb8 « -^ .IduiLS ,
i? LoboFrs .i »U1srs .UiiLsrr ,
Svürsldrsuxs ,
I ' s .rdks .sbs « ,
Oolorlrdüodsr ,
rorberaoruis .L68,
0 !§ s .rrs « 1:s .soliSN ,
SsssUsoliLttssxisls ,
LksKxsnäorksr Sxlsls ,Livoll -SpLsls ,Ls .udsLxoxs .rii1bru:sn ,Soüu1rs .« 2sn ,
LUäördüeüsr ,
^r uxsuäsclirltt «« ,
LooLdüoUsr ,
Ssss .« gdü6üsr sbo .

Kanarien -Bögel ,
Tag - und Nachtschläger , als Weih¬
nachtsgeschenk passend , hat noch zu
verkaufen

Will, . Wsgnvn .



§

1 Mk. für Jan . , Febr . u . März "^DT durch die Post frei
in ' S Haus kostet der von allen Blättern am weitesten und dichtesten

» MUMM»-, in ganz Württemberg , Baden u . HohenzoÜern verbreitete

^ ckiwnrzwiilcler Aote in ^)öernäor^ n . N .
Derselbe erscheint vom 1 . Januar ab mit

Wichen , UnterhnItnngs Klatt ohne jede Preiserhölillllg .
Erfolgreichstes und billigstes Publikation » - Organ . — Probeblätter gratis .

Zu Msiünncük -Offclienken
empfiehlt passende Artikel in großer Auswahl

W «»» 1L 8vü,iALLrI1 .

Geschäfts - KmpfeHLunc ;.
Die Dampf - Masch - ä Mgel -Avstsll

von
<1 . Dar «Zu 8 in Ettlingen

' s !
s
>r^ « ar «LU 8 vk in Ettlingen Z

L empfiehlt sich den geehrten Herrschaften , sowie einem verehr -
^

§ lichen Publikum im Waschen und Bügeln von A !
K Hotel -, Hanshaltnngs - « nd Leibwäsche jeder Art, A.
^ Vorhänge « « . s. w . K« Schonendlle IZcHaudtung . prompte Bedienung . "8.

Vr « » « « billjKst . ^
Wagen wöchentlich in Durlach . r-

Bestellungen erbitte mir gefl. per Post oder durch HerrniNd . Osspsn , Hüteröahuyofftr . 4II . , links , zu übermitteln .

Wciljnachts - Aeschenken :
Schlitte » , Schlittschuhe , Ofenschirme , -Vorsetzer , Wasch -

garnitnre « , Fteifchhackmaschi « m , Reibmaschinen , Hans -
haltnngswaagen , Kohlenbiigelekken , Sol ;e« bügeleise « , Incker -
kaste « , Kaffeemaschinen , -Kanne » , -Muhle » , Oe wirr » Kasten,Kettstaschrn , Kriefkasten , Theekanne » , Krodkapsel » , -Körbe ,Messer - L Geldkörbe , Korkmaschinen , Knndformen , Eß¬bestecke . Dessertbestecke , Tranchirbesteck , Etz- te Kaffeelöffel ,Vorleglöffel , Gemüselöffel , Taschenmesser , Scheere » , sowiesonstige geeignete Gegenstände empfiehlt billigst

OFF « M ^ F « « - rD > FFs
Gilenbarrdlung beim Wathbarrse .M . Vereine erhalten Rabatt .p _

»

if

»
X
»

»

»V

Wegen baulicher Veränderung
unterstelle mein gofammtes Wacrrenl

'
nge ^

r einem

großen A«sverka«s
und mache auf diese günstige Gelegenheit besonders zuWeihnachten aufmerksam : Keruben , Kulten und
Mühen für Frauen und Kinder , Gchcrrpes und -Tücher
wegen gänzlicher Aufgabe des Artikels bedeutend unter Preis ,Wolle , per Pfd . schon von 1 .90 an , wollene Kerren -
wesien , schon von ^ 2 . — an , gute Qualität , Korsets vou90 H au und viele andere Artikel äußerst billig .

« 8Zi » r Lk « Irn ,"
A . Merkels Wachfokger .

t

Kitts um Sesietitigung meine«' 8ct>sutenrtei '.

Jur stattgchaöten Eröffnung
meiner reichhaltigen

WeihnacHts - AusMmg
lade ergebenst ein.

A 3 .rlsrud .er 2g .3g .r ,
Kaiserstraße 135 . Kaiferstraße 135 .

Mlihelten in Spielwaare».
Nkujjkjkn in Lmus - L Hlmsdkdarfsartikkln .

KcruscrpotHeken .
LLN .1L 0 L 3s .1oiLirLsoLv .

kitte um kssiciitlzung meiner VerksutrrLeme. !

2 u WkiknselitZ -Kesekönken
empfehle ich in reicher Auswahl zu bekannt billigsten Preisen :
Damen - und Herrenhemden , weiß . und farbig , Normalhemdcn ,
Vorhemden , Kragen , Manschetten , Unterhosen für Damen ,
Herren und Kinder , wollene Socken und Strümpfe in jeder
Größe , nur gute Qualitäten , Unterröcke , weiß und farbig ,schottische Blousen für Damen , Schürzen in schwarz und
farbig , für Damen und Kinder , Corsetlen in jeder Größe ,
Kinderkleidchen , Röckchen, Jäckchen , Mützen , Muffe , Pelerinen
in Plüsch und Handarbeit , prächtige Auswahl in Halstüchern ,sowie feinen Ccharpes , Hauben in Wolle , Chenille und Sammt
für Damen und Kinder , Herren - , Damen - und Kinderhand¬
schuhe , seidene Halstücher , gestrickte Westen in grau , roth und
dunkelbraun , Hosenträger , sowie Cravatten in wirklich pracht¬
voller Auswahl , Manschettenknöpfe (Neuheit : Manschettenhalter ),Cravattennadeln , Taschentücher , farbig und weiß , Turnergürtel ,
Broschen , Halskettchcn , Fächer .

prachtvolles Sortiment .
als : Bett -, Bürstentaschen , Zeitungs¬

halter , Körbchen mit vorgez . Deckcheu , Tisch - und Kommode¬
decken , kleine und große Tablettdecken , Sophakissen , gestickte
Pantoffel u . s. w . Achtungsvoll

Iurkach . L'LsvIrvr .

von
LsruLLiuL LoLä

ff. Saiserauszug ,
Springerlein ,
Buttergebackenes ,
Änisschnitten ,
Chocolade (kk . Luekarä).

empfiehlt bestens

3 Stück , find^
zu verkaufen

Lammstratze II .

Ani - Häuflein ,
Hutzelbrod ,
Bund ,
Hefenkranz ,
Christbaumschmuck .

8troI » kaufen
gesucht

'

Lammstratze 25 .

Junge Tauben
zum Schlachten , 15 bis 16 Paar ,
noch im Nest sitzend , das Paar
Mk . 1 .20 , find zu haben bei

I . Kattermaan , Gärtner ,
Weiherweg 6.

Air

Mcihnilhts - Gkslhklikkil
empfehle

Kiittifir - . Mffdien - L

iu großer Auswahl .

Aug . Holtffchmidl ,
Vfinzvorstadt 5 , gegenüber d. Ochsen.

1 oder 2 schön möülirte Zimmer
find zu vermiethcn

HaupLstratze 8 .

«inllornsgen,
ein gut erhaltener , zu verkaufen

Baslerthor 5 s , 3. Stock .

Lkbkuchtii,
fst. Honig -
Gcwürz -
Elisen -
Rürnbergcr -
Haselnutz -
Springerlein ,
Buttergebackcnes ,
Belgrader ,
Frankfurter Brenden ,
Pfeffernüsse ,
Haselnutz - . Makronen - L

Marzipankonsekt ,
Bonbons <L Bonbonnieren

empfiehlt
Friedrich Dich .

Conditorci und Cafe .
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Hie titl
.

lade aiigelegeuUichil ganz besonders ein , ineine auf 's
Reichhaltigste ausgestattete Ausstellung in Augenscheinzu nehmen , zumal ich denselben bei den schon bekannt ,billigen Grundpreisen ganz besondere Ausnahmsprcisemache. Für dieselben habe Artikel von

Ist, 20 . 30 . 4V. 50 Pfg .. Mk. 1. 1 50 . 2. 3. 5 , 10.
Kaiserstr . 135. NgkiskuKek 6ar3N , Äailerstr . 135.

§
e sirum

größtes Spezial - Geschäft für Korsets ,
legt in ihren Geschäftsräume «

173 Kaisrrstraßr 173,
- um

'
M

'
MLLckts - VsrkLM au « -

600 Sküvk Ooi ' ssits aus den verschiedensten Stoff - und Mach¬arten zum Preise von nur Mk . 2 . — das Stück.600 SkLvk Ounseks mir Fischbein -Einlagen , modernste Schnitte ,elegante Ausarbeitung , gute Stoffe , nur Mk . 3 . — das Stück.880 Skunk Vonsvks mit Fischbein - oder feinsten Stahl - Ein¬
lagen , hochmoderne Neuheiten in vorzüglich sitzenden Facons ,nur Mk . 4 . — das Stück. -

Von diesen Sorten , welche eine ganz außergewöhnlicheKaufgelcgenheit bieten , find jeweils mehrere Hundert Stückin den Schaufenstern aufgcftapelt . Umtausch nach Weihnachten gestattet , jedochwerden obige Sorten nach dem 25. d . Mts . zu den heutigen Preisen nicht mehr abgegeben .
L8.. L,uva .s , Karlsruhe , 173 Küiserjlraße 173,größtes Spezial -Geschäft für Corsets .

LArlsrnLo , 125 Kaiserstraße 125 , nächst der Kreuzstraße .
Wie alljährlich habe ich auch jetzt wieder einen großen

Weiknselits - Kkste - Ausverkauf
eröffnet und befinden sich in demselben in riesig großer Anzahl von sämmtlichcn Artikeln derFKoÄv ni » «L HU » H»iZL » ktr » R

z z
l Dreisen . 8

Kein Xsuirwang . Umtausek gestattei .
Ansträgr nach

Auswärts unter k zu ganz außergewöhnlich öiMgen Wreiseu«Nachnahme.

Streng feste kreise .

« » « » »» osorvss » »

t KN8VK »

Aufträge nach
Auswärts unter

r » a ov « »» «8 Nachnahme.

Aufmerksame öeäienurig .
LlsläsrstoSrssbs , zum Kleide ausreichend . .Ds -rnsninoUrsssts , zum Kleide genügend . . .VUsvloi -Lssbs für Kleider , reine Wolle . .vn ^srrooL -Lsstis , völlig reichliche Weite . .OLttuu -Lssbs , zum Kleide genügend . . . .dsckr . riansUs , zu Vlouscn und Jacken reichend

s
von LI . 1 .70 an,
von LI . 3 . — an,
von LI . 3 .50 an,
von LI . 1 . — an,
von LI . 1 .45 an , ^
von LI . - .65 an.

in seinen schwarzen und farbigen Damenklridkrstoffrn. Bau¬
stoffen. Cheviots, Sammet und Seidenzeug, Tuchstoffcn undBuxkiit , Mii .Woffen , Hosrnzeug. Leinen , Weißwaaren .Handtücher« . Futtekstvff' N . Schürzenzrug, Hemden - und
Nntrrrockflauclle . Tischzeug , Arell , Bettzeug , Gardinen ,Por^ ccii , Läufrrstoffeu u . s. ich

in jeder Gr ^oße brUigst»Di - Kreise der LtüLwaarcn sind für den Weihnächte, oer kauf eScnfoCtz yrcaögkseht. ' WE

l»§ - 2
" To

-s » sis
« ^ td

Zs- o
-- P

'

L « <v

- -rr>
KL ' »

rar ^Z- L L L

sZK
v k»

Lainlirechter Tuch.
direkt aus Lambrcchter Fabriken.
Mufternie - erlage in Durlach ,

Schwanenllrahr l im 2 . Stock.

/

' '

vis ^ nicsrten

' "

^

fVor >obungsIcarten,Z

kioujsbrslcsrtön
! werden rasch und billig an-
j gefertigt bei

FFttF,UA ,
Basler Thor

(Stciiibrunn's Ncubaii ).

prima Qualität , ganz billig , sowie
jalle Sorten Hunitmehke von den

s erstrenommirten Mühlen , alle Sorten
Weihnachts - Lioufekt . Wutter -
geöaLenes » Spriugerlei « , Änis -
plätzchen . Zimmtüern , Pfeffer¬
nüsse und sonst noch verschiedenes
Packwerk , ßhocokade , per Pfund
schon von 75 Psg . an , Kutter ,
Sier , stets frisch, empfiehlt die

Feiubackerri Mal ;,
_ Hauptstraße 73.

Acinfte
Süßrahm Margarine

empfiehlt billigst
Gd. Seuferl Uachf.»

Inh . : Ernst Känchke. _
Gute rsthk äptistlrarlolsklu ,30 —40 Ctr . , L 1 .80 , sind i » l
Ganzen oder auch in kleineren
Parthien zu verkaufen

Hröhinger Strohe 3 D.

Eier ! Eier !
per 100 Stück 6 .40 und 6.80.
_ Konditorei A . Herrmann .

Lkmtbslilnksltöp
von 1 an bei

Otto
_ am Nathhaiisc.

Selvstgedackrue

Honisisekkuchen,
feines Kutzetßrod ,

fst. Basler Leckerli ,
Gierspringerlem,

sowie verschiedenes Zucker - Back -
Werk empfiehlt

OK » . L » irjxvnkvin .
Ieinste

ls.. neue Msmarck-Hanngt.
per 4 Liter - Dose i .80 , bei
Mehrabnahme billiger, empfiehlt

Inh . : Lrust Läuedls .

in großer Auswahl , Weihnachts -
lichter in Wachs , Stearin und
Paraffin empfiehlt

knisil . Ssi »iL Zn .
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über äis enormen Vorrätbe aller Urteil >Vaaren uncl Llöbel,velede ,lie l'irma

LtinalLSitKlr » 88« 17 (rum keickiLkLnriep),
Ls -rlsrnLo ,

ra äem bevorstebeväen
'

U6i1Mg . 6llt8 - k
'

68t6

aukZestapelt bat unä bei Ltzäark Siek äem p . V . lbdbliliuin
Kestens emptoblen kalt. ., - - ^

FWr FS HfU vSO < Ur « ÄrTMS - r
beknäen sieli ravonvveise kolZenäs Maaren übtzrsielMelt georäntzt :

vLMü - vllä LiM ' LMeeüyü . ^
' IV ! öIlkI

jöllö !
*

ülsl
nsvl » Mlr»» 88 .

Oarantie 5ür tadellosen 8itr u . beste 2utbaten .

Uerren - Anrüge .
Ilerren-.lnruxe in

Obeviot . . . bk. 18—45
Xsmmxsrn . „ 21— 50
DiaxovLl . . „ 20—42
Kutin . 22—48
Hellen 8toüen „ 15— 38
kunLiuLsdolken „ 24— 52
lOnnnixsrn init

Oelirock . „ 85—65
8ekvLrr . lack „ 30 —60

Paletots .
Ilorren-kLletots in

DerbstsdoTen . bi. 18—42
lVinIqrstMon . „ 17—52
klnenne , Undine „ 19— 60
Diaxonnl,Doubl « „ 20 — 54

2rvslooks ,
? slsrinsnwälltsl

in nllen kreisluxen.

Gnaden - AnrUgs .

Lurseken-^ nrüxe in

Lkeviot . . bl> 13—25

ilnmwxnrn . , , 16— 35

Dinxonnl . . „ 15— 30
Kutin . 18—35

Lnsden-Lnrüx « in
Obeviot . . bl . 6— 12
Jüdin . . . „ 7 — 15
kunuiiiL . . „ 4 .50- 11

Paletots.
Durseken-ksletots in

Double . . . bi . 12 — 25
Diuxonul «dl:. . „ 14—26
Durselien- kelo-

riueninündsl
knsben - kels-

rinenwüntel

13 -24

5 - 15

Llexante Llexunte kllexLiits M

Kegen - Tinten - 63PK8 U .

Kaistvts kaietots Umklänge

in Oderivt, kioxpe
in Olieviot , üoxi>ä,mit kelerivs - . 8 'lMLlL̂ L

unä Diuxonul : n enxl. Ktolken oäer enxl. Ktosseu
von 6 U . rn. von 8 bl . LN. VON 10 LN.

klexuute klexLnto
Winiei ' - lLoutzites kspbei - ^ LOueites

mo«lern«te kr ^on. enxlisede kn^on»,in Olieviot . lioup« unä in 8Ltio,DiLS'onLl,8Lmmxilra
Diuxonul von 6 bl . LN. unä Obeviot von 4 bl. an.

klexunts Llexunte klexunte
i/Vinie «' - ksö - Abenö -

Mäntel lAünte ! üüänie !
in kuletvd - u.

Duvelock - korw , „l.'l>ic- kss« o8" (kLä-blüntel)
ensl . u . russ . korm,inkrliiwv , Vvlours , in llbeviot, 8»tin, Odeviot, Hoppe ,Doubl«, Diuxonul DiLxouLl, Velours DimLlL) L,8»tln ete.

von 10 bi. LU. von Ü A. LN. vou 12 A. an.

ln 8» nl » vrei 7 ^ iL8tül »» u»K, vr« tür
<A»r» ntiv « I»vrn « ini » vn « ir «! .

kol ^ rnÄLrM
eigener LnkertiKNv^

Lsttsn ,
Lettksäsrv ,

tiinäen ^ sgen .

vdreo , 8xikß6l,
LiM ,

koläVLMll .

permanente
Ausstellung

ovmxletter
^ hKmiNM-

LimjcktMKW .

in MN7. kolossaler
^usvabl,

sebnarre n . kqrbiZe
Oseksmife,

Lkievioi, Lrepe,

Diagonale , 8atin etc .

Sseolsentv ,
Lsttrsu^s,

LLldlsinsv , Ilsinsü ,
Zsuräsutvelis ,

8 ekür 8«UL«UK«,
^ InuvIIe «1«.

ß kögi
-

ünliöt Z

- 1877 . !
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Sonntag , 27 . Dezember ,Abends von 7 Uhr ab , wird in
der „ Festhalle " unsere

Weißnachtsfeier
mit Gadenvcrloosuiig , Glückshafen
und Tanz abgehalteu . Unsere Ka¬
meraden mit ihren erwachsenen An¬
gehörigen werden zu recht zahlreicher
Betheitigung höflichst eingeladen .
Auch die Wittwen verstorbener Mit¬
glieder mit ihren Familienangehö¬
rigen sind hiermit gebeten , an der
Feier theilzunehmen .

Einführungsrecht ist nicht ge¬
stattet .

Das Verbandsabzeichen ist an¬
zulegen .

Der Borstand .
lW . Diejenigen Kameraden , welche

Gaben senden , wollen dieselben
Sonntag den 27 . Dezember , Vor¬
mittags 10 — l2 Uhr , in der Fest -
Halle der Gabenkommission ein¬
händigen .

Miiniitt-GchiWMiii .
Am 25 . d . M . . Abends 7 '̂ Uhr ,werden wir im Gasthaus zur Blume

unsere

Weißnachtsfeier,
verbunden mit Gabenverloosung und
Theater , abhalten und laden hiezu
unsere Mitglieder nebst Angehörigen
freundlichst ein.

Gaben zur Verloosung können
beim 1 . Vorstand oder Freitag
Morgen in der Blume abgegeben
werden .

Einsührungsrecht gestattet .
Der Borstaad .

Freitag de« 25 . d. Mts .,
Abends halb 8 Uhr beginnend ,
findet in der „Krone " unsere dies¬
jährige

Chriftbairrnfeier
statt , wozu wir unsere verehrt .
Mitglieder mit Angehörigen freund¬
lichst ein laden .

Freiwillige Gaben als Geschenke
zur Christbaumverloosung wollen an
demselben Tage von Morgens 8 bis
12 Uhr im Saale der Krone ab¬
gegeben werden .

Der Borstaud .

Durlacher Bürgcrausschußwahl .
Mahlvorschlag .

I . Gr -nerrorurrgswcrhl 'en im Dezember : .F . Für die Klasse der Niederstbesteuertcn :
1 . Haas , August , Schreiner .
2 . Kiefer , Heinrich , Phil . S .,

Laudwirth .
3 . Kleiber .Friedrich,W .S .,Gärtner .
4 . May , Christof , Zimmermeister .
5. Meier , Jakob , Monteur .

6. Rittershofer , Christof , Gärtner .
7. Sauerländer , Fr ., Werkmeister .
8. Schmidt , Gustav , Kettenschmied .
9 . Stiesel , Jakob , alt , Landwirth .

10. Weiler , Friedrich , Math . S .,
Landwirth .

L . Für die Klasse der Mittelbesteuerten :
1 . Altselix , Max . Schreiner .
2. Claupin , Wilhelm , Metzger .
3. Frantzniann . Wilh ., Seifensieder .
4 . Frick , Christof , alt , Landwirth .
5. Heidt , Karl , G . S ., Landwirth .
6 . Hochschild, Julius , .Rentner .

6 . Für die Klasse der Höchstbesteuerten :

7 . Klenert , Albert , Gärtner .
8. Preih , Karl , Kaufmann .
9 . Schindel , August » Kaufmann

und Fabrikarbeiter .
10 . Steinbrunn , Friedr ., Gastwirth .

1 . Baria , Friedrich , Kaufmann .
2 . Dumberth , Karl , Schreiner .
3. Dummler , Val ., Bierbrauer .
4 . Leußler , Jakob , Arzt .
5. Lichtenauer , Emil , Kaufmann .

6 . l) r . Rcichardt , Philipp , Notar .
7 . Renz , August , Fabrikant .
8 . Semmler , Jvh ., Zimmcrmeister .
9 . Steinle , Karl , Müller .

10 . Zoller , Christian , alt , Landwirth .

llS8KN ,
frisch geschaffene, auch
zerlegt , frisch ge¬
schossenes Reh em-

ipfehle auf die
Feiertage .

HHeoö . Kcst'ömqrm .
Wildhandlnng , Hauptstraße 48 .

II . Grsahrvahl 'err im Januar -.
Für die Klasse der Niederstbesteuertcn :

1. Knecht , Heinrich , Landwirth .
L . Für die Klasse der Mittelbesteuertcn :

I . Leyerle , Leopold . Schlosser .
6 . Für die Klasse der Höchstbestcuerten :

1 . Geyer , August , Müller . j 2. Kesselheini, Karl , Fabrikant .
Das Gönnte .

Auf die

Weihnachts- Feiertage
empfehle :

ger. Schweinsbüge ,
Schinken , roh und gekocht,
Schinkenronladc ,
Kalbsroulade ,
Schinken - , Lyoner - , Zungen -,

Frankfurter Leber - und Gelb¬
wurst ,

gefüllten Schweinskopf .
Aus Bestellung können Platten

mit Wurstwaaren garnirt werden .

Metzger und Wurstler .
Daselbst ist ein Laden mit Woü -

nung auf 1 . Mai zu vermiethen .

Feinsten Kaiserauszug ,meine bekannte Spezialität , sowie alle Nummern

IlULZtwSKIs
zu bekannt billigen Preisen ( von Mk . 1 .85 an per ^ Ctr . ) empfiehlt

Hauptstraße 41 am Marktplatz und Lammstraße 28 .

A . Schenkel nun Weinberg , üininch ,empfiehlt auf bevorstehende Feiertage sein gut sortirtes Lager in reinen
« I » «L ^ VSL881V « L »I * I » .

wie Affenthaler , Weih herbst , Klingel der ger , Markgräfler st
Kaiferstühler in Flaschen , sowie auch im Faß zu billigsten Preisenbei reeller Bedienung und bekannter guter Qualität .

Dr ^LoLsrSL LL . MULL
ewMeblt meli rur Fntsrtî nnss von

kikujsiikZ - unll Vmikaktkn
ln destsr Fnsküllruns nnä moäsrnsten I'orinaton.

KELlli 'er-klud
„LirrimiiiL" vurkack.

Heute , DienDag ,
den 22 . d . M . ,
Abends ',9 Uhr :

Saakfaßren
in

^
der Fe st Halle ,

was . hierdurch den
Mitgliedern zur

. Kenntniß gebracht
wird . Um pünktliches und zahl¬
reiches Erscheinen bittet

Der Borstand .
Hvang . Arbeiter - und

Kandwerkerverein.
Heute Abend Singstunde .

Vollzähliges Erscheinen erwartet
Der Borstand .

ist wieder zu haben .
Brauerei Dummler .

^ Lllim «»* schön möblirtes ,
heizbares , so¬

fort zu vermiethen
Zehatkrahe L, parterre .

< » S '« 88 t « ^ U 81 * KKL
paffender Artikel für Weihnachts - Geschenke bei

L Lvusslvr lMl KrunnttlhlttlS.
Vereine erhalten Rabatt .

Feinst ge¬
mästete Gänse .
Enten , Poular¬
den , Welsch¬
hühner . Ka¬

paunen , Hahnen , französischen Kopf-
salat und Blumenkohl , italienische
Dauermaronen empfehle billigst.

Hivoel . Ilollelinniiir .
Geflügelhandlung , Hauptstraße 48 .

Irennßoh ,
buchenes und tannenes , trockenes,
kleingcmachtes , verkauft zentnerweise
billigst , sowie buchenes und sorlenes
Scheiterholz , 1 . Qualität , so
lange Vorrath reicht , buchenes , per
Ster li Mk . 50 Pfg . , sorlenes
10 Mk . 50 Pfg .

Q' olir . -
Zimmermeister .

Hochfeines

Schnitzbrod ,
pr . Pfundlaib 30 H , empfiehlt

pkilipp lllugen .

Mechaniker ,
Iurkach , Lammkratze 2l , II. Stock ,

empfiehlt sein Lager in Nähmaschinen , nur
beste Fabrikate aus den Fabriken Gritzner -
Durlach und Haid L 5kcu - Karlsruhe , außer¬
dem die weltberühmte Pfaff - Nähmaschine ,
ferner nur prima Schmieröl für Fahrräder ,
rußsreies Brennöl für Fahrradlampcn , prima

Nähmaschine, » öl , sämmtliche Sorten Nadeln zu billigsten Preisen .
Auf bevorstehende Festtage

erlaube ich mir , mein großes Lager in nur vvrzügl . abgelagerten2 o i s . 2? I ' S ri s
in empfehlende Erinnerung zu bringe » und offerire ich zu passenden

Weihnachts Geschenken
Ligannsn unrl in jeder Packung und Preislage .

Eigarrenßandkung.

Bringe mein Lager , bestehend in
Herren - , Damen - , Mädchen - und
Kinderstiefeln , Schuhen und Pan¬
toffeln , sowie die das Schuhwerk
erhaltenden Creme , Schmieren ,
Lacke , Wichsen u . s. w ., ferner Kork -,
Stroh - und Filzsohlen , Schuhlöffel
und Knopfhaken in empfehlende
Erinnerung .

Eigene Maß - und Reparatur -
Werkstätte .

Achtungsvoll
Ißougvbsuen ,

Hauptstraße 4l .

Cerff ' fche
Lra«8cn .P«ilscheffen;

von W . Erb in Karlsruhe .
AnerkanntvorzüglicheQua -

lität in alleiniger Niederlage
empfiehlt

Ed . Srufert Uachf.,
Inh . : Ernst Näuchle .

Woßnung zu vermietßen:
4 Zimmer und 1 Mansarde , Vor¬
platz unter Glasabschluß auf den
23 . April

Acrrenstrake t8 .
Rev«M »n. DrnF "vd Drrla- dvn '
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